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Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrte Verbandsmitglieder, Mitarbeiter und Partner, 

aufgrund der Ereignisfülle der vergangenen und noch vor uns liegenden Tage erscheint der Newsletter des 
Tourismusverbandes „Sächsisches Burgen- und Heideland“ e.V. für den Monat September bereits in dieser 
Woche. 

Im Folgenden erhalten Sie genauere Informationen zu den aktuellen Geschehnissen rund um das Sächsische 
Burgen- und Heideland. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Informieren! 

 

Resümee der etablierten Wander- und Trekkingmesse 

Vom 02.09. – 04.09.2011 fand in Düsseldorf neben dem Caravan-Salon die Wander- und Trekkingmesse 

TourNatur statt. Insgesamt präsentierten sich rund 275 Aussteller. Die 41.000 Besucher konnten sich über 

aktuelle Angebote wie wanderbare Reiseziele, Ausrüstung und Outdoor-Kleidung informieren. 

Der Tourismusverband „Sächsisches Burgen- und Heideland“ e.V. war als Anschließer gemeinsam mit dem 

Tourismusverband „Sächsisches Elbland“ e.V. am Stand der Tourismus Marketing Gesellschaft Sachsen mbH 

vertreten. Die Gäste interessierten sich besonders für die Radwanderkarte Sächsisches Burgen- und 

Heideland, die Naturkundlichen Wanderungen entlang der Zschopau, die Camping-Karte und das 

Reisejournal. Außerdem wurden die Flyer zu den Pauschalangeboten „Wandern und Radwandern ohne 

Gepäck“ gern mitgenommen. Insgesamt hielt sich jedoch die Anzahl der Besucher der Messe in Grenzen. 

Auch die Besucherzahl am Sachsenstand war demzufolge nicht zufriedenstellend. Gründe waren u.a. das 

heiße Wetter und das weitläufige Gelände zwischen den Hallen der TourNatur und des Caravan-Salons. Für 

das Jahr 2012 ist eine erneute Messebeteiligung zu überdenken. 

 

Lutherweg in Sachsen startet durch 

Endlich ist es soweit, der Lutherweg in Sachsen wurde eröffnet. 

Die offizielle Einweihung des ersten Wegabschnitts von Löbnitz über Bad Düben und 

Dreiheide nach Torgau erfolgte am 06.09.2011 durch Ministerpräsident Stanislaw 

Tillich in Torgau. Nach der Einweihung der ersten Informationstafel auf dem 

Schlosshof übernahm die „Torgauer Katharina“ eine Führung des Ministerpräsidenten 

durch die historische Altstadt Torgaus. Der Rundgang führte vorbei an der Katharina-Luther-Stube, der 

Stadtkirche St. Marien und der kurfürstlichen Kanzlei zurück auf den Schlosshof. Hier präsentierten sich zwölf 

der derzeit insgesamt zweiundzwanzig Städte die am sächsischen Lutherweg vertreten sind. 
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Die Eröffnung des ersten Teilabschnittes wird am Sonntag, dem 11.09.2011, zum Tag des offenen Denkmals 

erneut zelebriert. An diesem Tag werden alle vier Kommunen, die am ersten Teilstück liegen, zahlreiche 

Veranstaltungen anbieten. Im Mittelpunkt stehen dabei die Kirchen entlang des Weges, die an diesem Tag 

geöffnet sein werden. Kirchenführungen, Kirchturmbesteigungen sowie museale Angebote laden interessierte 

Besucher ein. Natürlich besteht auch die Möglichkeit den Weg auf Luthers Spuren von Löbnitz über Bad 

Düben und Dreiheide nach Torgau zu „bewandern“ und zu erkunden. 

Der sächsische Lutherweg wird außerdem an diesem Tag durch den Tourismusverband „Sächsisches 

Burgen- und Heideland“ e. V. mit einem Infostand auf Schloss Hartenfels präsent sein. 

Auch hier wird der Tag des offenen Denkmals von einem vielfältigen Programm begleitet. Um 14.00 Uhr findet 

die offizielle Eröffnung statt und der neu restaurierte „Schöne Erker“ ist zu bewundern. Ab 15.00 Uhr finden - 

bei freiem Eintritt -  Fachvorträge zur Restaurierung des „Schönen Erkers“ und zur Torgauer Schlosskapelle 

statt. Um 17.00 Uhr rundet ein Abschlusskonzert den offiziellen Teil ab. 

Auf dem ersten Teilabschnitt, des künftig insgesamt ca. 340 km langen Weges, wurde die Beschilderung 

bereits vorgenommen. Ein grünes „L“ auf weißem Untergrund weist dem Wanderer des Lutherweges in 

Zukunft die richtige Richtung. Die nächsten Etappen werden derzeit vorbereitet und nach Ihrer Fertigstellung 

den Lutherweg Sachsen schrittweise vollenden. Zusammen mit den Lutherwegen in Sachsen-Anhalt und 

Thüringen wird so der Mitteldeutsche Lutherweg erschlossen. 

 

Touristische Karte fertiggestellt 

Mit der Einweihung des ersten Teilabschnittes des Lutherweges in Sachsen 

präsentiert der Tourismusverband „Sächsisches Burgen- und Heideland“ e.V. ein 

ergänzendes Printprodukt zum Thema. 

Es handelt sich um die Touristische Karte zum Lutherweg. Sie fungiert als Pendant 

zu der bisher existierenden Übersichtskarte, die insbesondere die 

Sehenswürdigkeiten in den Vordergrund stellt, die mit Luther bzw. der Reformation 

in Verbindung gebracht werden. 

Die Touristische Karte bietet den 22 beteiligten Orten nun die Möglichkeit sich dem 

Gast ausführlicher vorzustellen. Nach einem kurzen Einleitungstext untergliedert 

sich die Präsentation eines jeden Ortes in die Kategorien „sehenswert“, „Angebote“ 

sowie „Veranstaltungen“. 

Ab sofort ist die Karte in der Geschäftsstelle des Tourismusverbandes und in beteiligten touristischen 

Informationsstellen zu erhalten. 
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Wurzen lädt ein 

Als einer der ältesten Orte Sachsens feiert Wurzen im Jahr 2011 nicht nur sein 1050-

jähriges Bestehen seit seiner ersten urkundlichen Erwähnung im Jahre 961, sondern ist 

auch Ausrichterstadt für das 14. Sächsische Landeserntedankfest. Beide Höhepunkte 

werden an einem gemeinsamen Festwochenende vom 16.-18. September 2011 in der 

Wurzener Innenstadt zelebriert. 

Nach der Eröffnung des Landeserntedankfestes mit Schirmherr Frank Kupfer, 

Sächsischer Staatsminister für Umwelt und Landwirtschaft, und dem Aufziehen der 

Erntekrone, gebunden vom Heimatverein Dehnitz, erwartet die Gäste über die drei Tage ein buntes 

Markttreiben auf den Straßen, Plätzen und in den Gassen, begleitet von einem vielfältigen und hochwertigen 

Kulturprogramm auf mehreren Bühnen. Neben Händlern aus der Region werden auch Aussteller aus den 

Partnerstädten Warstein, Barsinghausen und dem ungarischen Tamási ihre Produkte offerieren. Selbst Gäste 

aus den befreundeten Regionen Polens und Tschechiens lassen sich die Festtage nicht entgehen. 

Eine Ausstellung historischer und moderner Landtechnik wird sowohl Alt als auch Jung begeistern, ebenso 

die Tierschau und das Mittelalterliche Dorf, das mit altem Handwerk zum Zugucken, Mitmachen und 

Ausprobieren einlädt. Zudem bietet ein Koch-Vorführzelt Gerichte aus regionalen Produkten zur Verkostung 

an. Für Kinder wird eigens ein Aktionsbereich mit Angeboten zu den Themen gesunde Ernährung, Basteln, 

Bewegung, Spiel & Spaß aufgebaut. Der historische Festumzug am 18. September macht die Wurzener 

Geschichte für jedermann erlebbar. Zum Abschluss des Festwochenendes versetzt ein Feuerwerk einen 

schillernden Lichtzauber über die Stadt. 

Weitere Informationen: www.wurzen.de 

 

Geschichten aus „Obstlandia“ – „Florentines Traum“ 

Zum 20-jährigen Bestehen der Obstland Dürrweitzschen AG 

überraschte das Unternehmen mit einer ganz besonderen Idee – ein 

Kinderbüchlein zum Geburtstag. Die für die Umsetzung verantwortliche 

Tourismusmanagerin Kathrin Schädlich stellte entsprechende Kontakte 

her und erarbeitete ein Konzept. 

Zu Beginn des Jahres fiel bereits der Startschuss für das 

„märchenhafte Projekt“. 

OOO BBB SSS TTT LLL AAANNN DDD    
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Basierend auf einer wunderschönen Kinder-Geschichte, die in der Werkstatt für Kreatives Schreiben von Dr. 

Sylvia Eggert entstand, entwickelte sich das Konzept für ein Kinderbüchlein. In „Florentines Traum“ dreht sich 

alles um eine kleine Apfelblüte, die in Obstlandia zu Hause ist – und ihren großen Traum. 

Da ein Kinderbüchlein nicht ohne Illustrationen leben kann, waren die Kids und ihre Erzieher vom Kinder-

Lehm-Haus in Bahren Feuer und Flamme, die zuvor gehörte Geschichte der kleinen Florentine mit Pinsel, 

Farbe, Bunt- und Faserstift in ihrem tollen Atelier zu Papier zu bringen. 

Entstanden sind phantasievolle kleine Kunstwerke, die Leser und Betrachter gleichermaßen nach Obstlandia 

versetzen. Ein nächster Schritt war die fachmännische Umsetzung und Verarbeitung der 

zusammengetragenen Informationen durch ein regionales Grafikstudio. 

Anlässlich der Blütenfestwochen im Obstland und den zwei Tagen der offenen Tür im Unternehmen am 

Standort Dürrweitzschen erfolgte letztendlich die Präsentation des Buches im eigens dafür errichteten 

„Lauschpalast“. 

 

Touristische Wege in Sachsen auf dem Prüfstand 

Die Fraktion B90/Die Grünen aus dem Sächsischen Landtag und der Landestourismusverband Sachsen e.V. 

stellen zusammen das touristische Wegenetz im Freistaat auf den Prüfstand. Dafür wurde bis Mitte 

September eine Modellregion gesucht. Ziel ist es, praktikable Lösungsansätze für ein touristisch attraktives 

und gleichzeitig ökologisch verträgliches Wegenetz in Sachsen zu entwickeln.  

Die Gebietsgemeinschaft Dahlener Heide / Wermsdorfer Wald, zu deren Verantwortungsgebiet die 

Kommunen Oschatz, Mügeln, Wermsdorf, Dahlen und Cavertitz gehören, hat für dieses Projekt eine 

Bewerbung eingereicht. Eine aktive Unterstützung sicherten bereits die beiden Tourismusmanagerinnen Edith 

Wagner und Kathleen Schramm vom Tourismusverband „Sächsisches Burgen- und Heideland“ e.V. sowie der 

Landkreis Nordsachsen zu. 

In der Region spielt vor allem der Aktivtourismus mit seinen zahlreichen Möglichkeiten zum Wandern, 

Radwandern und Reiten eine große Rolle. Dabei ist bei fast allen touristischen Wegen eine Anbindung von 

gewerblichen Angeboten gewährleistet. Dazu zählen neben den Tourist-Informationen und 

Beherbergungsbetrieben auch touristische Sehenswürdigkeiten wie das Stadt- und Waagenmuseum Oschatz, 

der O-Schatz-Park, die Döllnitzbahn, das Schloss Hubertusburg in Wermsdorf und das Schmannewitzer 

Bauernmuseum. 

Die Gebietsgemeinschaft Dahlener Heide / Wermsdorfer Wald könnte im Falle eines positiven Bescheids von 

einer detaillierten Analyse des Wegeangebotes und einem direkt zugeschnittenen Leitfaden für ein 

erfolgreiches touristisches Wegenetz profitieren. 
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Akteure der Region stellen sich vor 

Am 05. November 2011 findet im Kultur- und Sportzentrum Delitzsch der Tourismustag Nordsachsen statt. 

Unter dem Motto „Nordsachsen – hier gibt’s was zu entdecken…“ präsentieren sich in der Zeit von 10.00 – 

18.00 Uhr zahlreiche Unternehmen und Vereine aus dem Bereich Tourismus, Kultur und Freizeit. Insgesamt 

haben sich über 50 Aussteller angemeldet. 

Organisiert wird die Veranstaltung durch das Landratsamt Nordsachsen, Abteilung Wirtschaftsförderung, 

Landwirtschaft und Tourismus. Um diesen Tag möglichst gut vorzubereiten, wurden mehrere Beratungen der 

AG Tourismustag durchgeführt. Dabei wirkten auch die Tourismusmanagerinnen Heideland und Döllnitztal 

aktiv mit. 

Unter anderem wird der Tourismusverband „Sächsisches Burgen- und Heideland“ e.V. mit einem 

Informationsstand vertreten sein und aktuelle Angebote vorstellen. Im Rahmen des Tourismustages findet 

auch ein buntes Unterhaltungsprogramm für Groß und Klein statt. Dazu zählen eine Tombola, Modenschau, 

Stadtführungen und Rundfahrten durch Delitzsch und Auftritte historischer Persönlichkeiten aus der Region. 

Neugierig geworden? Dann besuchen Sie den Tourismustag in Delitzsch! 

 

Tourismusverband "Sächsisches Burgen- und Heideland" e.V. 

Niedermarkt 1, 04736 Waldheim, Tel.: 034327/9660, Fax: 034327/96619 

E-Mail: info@saechsisches-burgenland.de, Internet: www.saechsisches-burgenland.de 
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